Regeln
Welche Bedeutung haben Spielidee und Regeln im Sport ?
· eine Spielidee steht am Anfang einer jeden Sportart bzw. jeden sportlichen Handelns

· durch Spielidee und Spielregeln wird festgelegt wie sich der Wettkampf in einer Sportart vollziehen soll und wie die erwartete Leistung beurteilt wird

· sportliches handeln ist auf Konkurrenz ausgerichtet

konstitutive Regeln 

· durch diese Regel kommt ein Spiel erst zustande

· Personalregel = Anzahl der Spieler

· Raumregel = Größe des Spielfeldes

· Zeitregel = Zeitrahmen

· Inventarregel = Spielgeräte

· Handlungsregel = Umgang mit den Spielgeräten/ Gegenspieler

ihre Funktion

· Gewährleistung prinzipieller Chancengleichheit

· Umsetzbarkeit der Spielidee

· Vergleichbarkeit 

· Überprüfbarkeit

· Wiederholbarkeit

· handeln zwischen den Mannschaften (intermannschaftlich)

strategische Regeln

· Regeln, die die Aufstellung und das Zusammenspiel in der eigenen Mannschaft betreffen (intramannschlaftlich)

ihre Funktion 

· Erfolgsorientierung

· Stärkenbetonung

· Schwächenvermeidung

moralische Regeln 

· dass Fairness das oberste gebot ist

· dass mitmachen wichtiger als der Sieg ist

· dass Chancengleichheit für alle bestehen muss

· dass der Ausgang von Spielen und Wettkämpfen offen sein muss

· dass man bei einer Niederlage ein guter Verlierer sein sollte

· situativ angepasste Spiele im Hinblick auf 
konstitutive Regeln 

· Gewährleistung realer Chancengleichheit

· Orientierung an technischen, taktischen und konstitutionellen Vorraussetzungen der Spieler

· Orientierung an Rahmenbedingungen (z.B. Raum/Geräte)

· Orientierung an der Förderung des Spielflusses

      strategische Regeln

· Orientierung an unterschiedlichen Sinngebungen (z.B. „miteinander – gegeneinander“ Erlebnis etc.)

· Orientierung an der Spielbeteiligung aller

Was ist „Sport“? – Versuch einer Definition
-> Digel

- „es wird angenommen, dass die Regeln des Sports jene strukturbestimmenden Merkmale sind, die das typisch Sportliche erst richtig ins Blickfeld geraten lassen, dass der Sport sich über seine Regeln in seinen spezifischen Merkmalen zeigen lässt und dass sich der Sport durch das Zusammenspiel seiner Regeln von allen übrigen Bereichen unserer Gesellschaft unterscheidet. Regeln sind es, die es uns ermöglichen, den Sport zu verstehen.“
Was sind Regeln?

Eine Regel ist eine aus bestimmten Regelmäßigkeiten abgeleitete, aus Erfahrung und Erkenntnissen gewonnene, in Übereinkunft festgelegte, für einen bestimmten Bereich als verbindlich geltende Richtlinie!

- im Sinne einer Richtlinie
-> eine Vorschrift für das soziale Verhalten (Verhaltensnorm) z.B. Verkehrsregeln, Benimm- oder Spielregeln

      -> eine Richtschnur, an die man sich nach allgemeiner Auffassung halten sollte (Konvention, Standard)

Eigenschaften:

· Sie haben soziale Bedeutung, d.h. Bedeutung für das Verhalten in sozialen Situationen

· Sie regulieren das Handeln 

· Sie sind beliebig veränderbar

· Sie sind durch Sanktionen gesichert, aber man kann gegen sie verstoßen

Abwandlung von Sportspielen

· Regelvariationen von Sportspielen aufgrund veränderter Rahmenbedingungen(z.B. örtlich, zeitlich, personenbezogen)

· Regelvariationen heterogener Voraussetzungen (Mädchen <-> Jungen bzw. Schwächere <-> Stärkere)

· Regelvariationen gesellschaftlicher und ökonomischer Verhältnisse (z.B. Freizeitverhalten, Einkommensveränderung, etc.)

Welchen Zusammenhang es zwischen Regeln und Fairness gibt
Fairness ist eine unverzichtbare moralische Regel im Sport

F - ür

A - lle

I - st

R - egelbeachtung

N - atürlich

E - ine

S - elbstverständlich

S – ache

S – Spiel  & Spaß

P – Partnerschaft

O – Organisierter Wettbewerb
R – Regelbeachtung / Rücksichtnahme
T – Training

Was ist Sport? 

„Sport ist die willkürliche Schaffung von Aufgaben, Problemen oder Konflikten, die vorwiegend mit körperlichen Mitteln gelöst werden. Die Lösungen sind beliebig wiederholbar, verbesserbar und übbar, und die Handlungsergebnisse führen nicht unmittelbar zu materiellen Veränderungen!“

Wenn man den Sinn von Regeln im Sport verstehen will, muss man drei Ebenen unterscheiden:

1.Ebene: 

betrifft die kodifizierten Regeln durch die z.B. genau festgelegt wird, wann ein punkt erzielt ist, der Ball im aus ist etc. -> „so geht das Spiel“
2.Ebene:

Sinn der Regeln ist es, Spannung, Dynamik, Chancengleichheit, Offenheit des Ergebnisses, also alles das, was den Sport spannend macht, zu sichern. Diese sind aber Zeile, die unserem sonstigen Denken, das auf Sicherheit, Vorhersagbarkeit auf konkrete Ergebnisse und Effizienz etc. ausgerichtet ist, widersprechen. Das Gemeinte wiederum wird nur verständlich und sinnvoll, wenn man auf der 
3. Ebene weiß, dass das sportliche Handlungsziel prinzipiell folgenlos ist.

1. Ebene ´=` Beschreibung

2. Ebene ´=` Begründbar

3. Ebene ´=` Verstehbar

